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25 Preu Tröbern, iede per 4, thuet  fl.    100   
 
  443 Mäsl Taig, ain per 4 kr., thuet  fl.      29 32  

 
Gerben Gelt hat sich im Auszöllen  
  befunden     fl.          14   7  

fl.  4656   4   4 
 

[fol. 120v] 
 
Fuessmehl bey Churfürstlicher Stattmühl 
  2 Mezen, dann bey der Thonaumihl  
  3 Mezen, thuet [5] Mezen, ieden per 5 kr.,  thuet  

   fl.    25  
 
Dann trifft der Vaskr., dagegen   
  17 Ganze neue Viertl Vas gelögt  
  worden     fl.         17 42    
 
Den 3. Aprill 1688 bezahlt Georg 
  Hamermichl v. Schirling für an Halb 
  Viertl Vas     fl.           40    
 
So hat auch den 5. Aprill Ao. dis 
  Würth v. Staubing für ain Halb 
  Viertl Vas erlögt    fl.          40    
 
Den 5. Jenner Ao. 1688 ist vf 
  der Churfürstlichen Thonaumihl ausgemuesst 
  worden vnd hat sich befunden 
Waiz 10 Mezen, waruon denen 
  Forsstern yber das Nidermünssterische 
  Gehilz, vmb das sye das zur Statt- 
  mihl bedürfftige Pauholz auszaigen, 
  iehrliche Deputat entricht worden 
  2 Mezen, sint also noch zuuer- 
  khauffen gewesst 9 Mezen, ieden 
  per 20 kr., thuet    fl.           2 40    

     fl.         22   7    
 

[fol. 121r] 
 
Khorn 55 Mezen, ieden per 15 kr., 
  trifft      fl.         13 45    
 
 
 

    Suma aller Einnamb  

im 24. Extr. 

       4691 fl. 56  kr.   4  hl. 
 


